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Gemeinsames Kommuniqué der Kommunen und Kreise im Münsterland zum Bekenntnis 
zu einer regionalen Zusammenarbeit und zur Stärkung der Vorreiterposition im Klima-
schutz 

 
    

 
Beschlussvorschlag: 
 
Durch Unterzeichnung des Kommuniqués „Münsterland ist Klimaland: Wir sind dabei“ bekennt sich 
sich die Stadt Ochtrup zur regionalen Zusammenarbeit im Münsterland zur Stärkung der Vorreiter-
position im Klimaschutz. 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Die Initiative ‚Münsterland ist Klimaland‘ wurde von den Kreisen Borken, Coesfeld, Steinfurt und 
Warendorf, der Stadt Münster sowie dem Münsterland e.V. 2015 entwickelt.  
 
In einer 2020 gemeinsam verfassten „Münsterlanderklärung“ wurde der Wille zu einer engen Zu-
sammenarbeit bekundet. Das Münsterland sollte zu einer Beispielregion für den systematisch und 
regional abgestimmten Umgang mit den Folgen des Klimawandels entwickelt werden und bis 2040 
Klimaneutralität anstreben. 
 
Außerdem sollte durch das gemeinsame Handeln die Außenwahrnehmung des Münsterlandes als 
Vorzeigeregion für den Klimaschutz gestärkt werden. Hieraus entstand 2021 die Kampagne     
„Münsterland ist Klimaland“. 
 
Diese Kampagne beinhaltet 5 Themenschwerpunkte: Nutzungsverhalten, Mobilität, Erneuerbare 
Energien, Gebäudemodernisierung und Klimafolgenanpassung. Schirmherr dieser Kampagne ist 
der Regierungspräsident Münster, Herr Andreas Bothe. 
 
2024 steht der kommunale Klimaschutz in Zeiten der „knappen Kassen“ vor der Herausforderung, 
mehr Effizienz in der regionalen Zusammenarbeit zu erreichen. 
Hierzu bietet die Initiative „Münsterland ist Klimaland“ Fach- und Netzwerkveranstaltungen an. Dazu 
gehört auch der münsterlandweite Klimagipfel, der am 15. Mai in Münster geplant ist. 
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Ziel dieser Veranstaltung ist die Darstellung des derzeitigen Status Quo beim Klimaschutz, das Auf-
zeigen der anstehenden Herausforderungen, sowie die Darstellung von guten, übertragbaren Lö-
sungsansätzen. 
 
Im Rahmen des münsterlandweiten Klimagipfels soll ein Kommuniqué „Münsterland ist Klimaland: 
Wir sind dabei!“ von den Kreisen, Städten und Gemeinden unterzeichnet werden. 
 
Dieses Kommuniqué soll 3 Jahre nach Beginn der regionalen Kampagne die nächste Phase einläu-
ten. 
 
Mit der Unterzeichnung des Kommuniqués bekennen sich die Kreise und Kommunen dazu, weiter-
hin engagierten Klimaschutz zu betreiben und die Aktivitäten weiter zu entwickeln. Eine Zusammen-
arbeit der Akteure über die Kreisgrenzen hinaus soll zum Gelingen beitragen und durch gegenseitige 
Unterstützung sollten notwendige Potenziale freigesetzt werden (siehe Anlage). 
 
Umweltrelevanz: 
 
Durch die gemeinsamen Ziele des Kommuniqués entsteht eine Verstärkung der kommunalen Akti-
vitäten für den Klimaschutz. Dabei entstehende Synergien beschleunigen die klimafreundliche 
Transformation. 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Dieses Kommuniqué hat keine direkten Auswirkungen auf den laufenden Haushalt. 
 
Generationengerechtigkeit: 
 
Durch die Stärkung der Aktivitäten für den Klimaschutz wird ein wichtiger Beitrag geleistet, um die 
Klimaveränderungen und die daraus resultierenden Folgen für die kommenden Generationen ein-
zugrenzen. 
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